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Leben mit Krebs, ohne Schmerz

Weiterbildung vor Ort, eine Kampagne der Schweizerischen Krebsliga

von Oktober 1995 bis Oktober 1995

Birgitta Debrunner*

Leben mit Krebs, ohne Schmerz

z

Rückblick

Nach über 70 000 km verlässt der Schmerzbus die

Schweizer Strassen.

Ein Jahr lang offerierte die Schweizerische Krebsliga

Weiterbildung zu den Themen Pathophysiologie der

Schmerzen, Schmerzerfassung, Medikamentöse

Schmerztherapie, Nebenwirkungen, Suchtproblematik,
Pflegerische Massnahmen, Qualitätssicherung der

Schmerztherapie beim Krebspatienten. Die individuelle

Programmgestaltung erwies sich als Hauptgrund, wieso

der Schmerzbus so erfolgreich war. Bei einem Ziel

von 100 Anmeldungen überstiegen die 235 durchgeführten

Weiterbildungsveranstaltungen unsere

Erwartungen bei weitem (siehe nebenstehende Tabellen).

Zeichnet man auf einer Landeskarte die besuchten

Institutionen ein, ist gut ersichtlich, dass auch die

geographische Verteilung gesamtschweizerisch gelungen
ist.

Die 56 kompetenten und flexiblen Referenten

Pflegende und Aerzte), welche sich für die Schmerzkampagne

95/96 freundlicherweise zur Verfügung stellten,

ermöglichten es uns, auch den fachlichen Inhalt auf
das Zielpublikum masszuschneidern. Das Schmerzbuspaket

bestand einerseits aus dem vom Referenten

bestrittenen Programmteil (Vortrag/Fragestunde/Seminar)

und andererseits aus dem Ausstellungsmaterial,
welches vorher, nachher und während den Pausen zur

Verfügung stand. Die über 150 Fachartikel, wovon gratis

Fotokopien bestellt werden konnten, genossen
Beliebtheit. Während der Kampagne hatten auch alle die

Möglichkeit, sich gratis mit den neu erarbeiteten
Broschüren für das Fachpersonal, Ratgeber für Patienten,

WHO-Stufen-Prinzip-Karte (Leporello), Dolometer und

Schmerzerfassungsdossiers einzudecken. Diese

Arbeitsinstrumente sind weiterhin erhältlich.
Ich möchte hier nur eine Schlussfolgerung aus diesen

Zahlen erwähnen: das Interesse an Weiterbildüng
rund um die medikamentöse Schmerztherapie bei

Krebspatienten war bei Pflegenden wesentlich grösser
als bei der Ärzteschaft.

* Koordinatorin Schmerzbus, Leiterin Schmerzkampagne 95/96,

Schweizerische Krebsliga, Bern

Das Thema «Schmerz» wird uns weiterhin beschäftigen,

das haben auch die Voten am Aktionstag vom
6. November 1996 gezeigt. Mit einem neuen Projekt
«Gemeinsam gegen Schmerzen» möchten wir
Spitälern, Abteilungen, Spitexorganisationen, Hausärzten

und Heimen Unterstützung bieten, das Fachwissen

In den Berufsalltag umzusetzen. Wir werden Sie in

einer nächsten Ausgabe auf dem Laufenden halten.
Ich stehe Ihnen gerne für Fragen zur Schmerzkampagne

zur Verfügung und freue mich auch über Ihr

Interesse (Montag bis Mittwoch Telefon in Bern 031

389 91 22).

Anzahl Veranstaltungen

In welcher Region

Deutsche Schweiz 176

Romandie 49

Tessin 10

Total 235

Für welche Institution

Spital 142

Spitex 31

Heim 30

Schulen 27

andere 5

Total 235

Für welche Fachpersonen

Ärzte 28

Pflege 115

Interdisziplinär 60

Schulen 27

andere1 5

Total 235

Anzahl Teilnehmer der

Veranstaltungen

Ärzte 493

Pflege 3780

Interdisziplinär 2749

im Verhältnis

Pflegende : Ärzte 3:1

Schulen 438

andere1 273

Total 7733

Anzahl Teilnehmer/innen an

Kongressen und Tagungen

Dokumentations- und
Informationsstand

Arzte 493

Pflege 3780

Interdisziplinär 2749

Zeitliche Einsätze

Oktober 1995 bis Oktober 1996

Oktober

November 12

Dezember

Januar 18

Februar 20

März 23

April 19

Mai 23

Juni 25

Juli Sommerpause

August 21

September 28

Oktober 35

Total

1 Apotheker, Pharma-Assisten-

tinnen, Hautpflege
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